
EU-Kontaktleutetreffen 08.02.2022

OP ESF 2014-2020



2

AGENDA

STAND DER UMSETZUNG 

WICHTIGSTE GEPLANTE MAßNAHMEN 

DIE PROGRAMMIERUNG 
ESF 2014-2020

DIE PROGRAMMIERUNG 
ESF + 2021-2027 

THEMATISCHE KONZENTRATION ESF+ 2021-2027

NÄCHSTE SCHRITTE

SPEZIFISCHE ZIELE DES PROGRAMMS ESF+ 2021-2027

SPEZIFISCHE ZIELE: AUSSTATTUNG, AKTIONEN 
UND ZIELGRUPPEN



3

STAND DER UMSETZUNG
TO

TA
LE

OP-
Mittelausstattung

Zweckbindungen Zahlungen Bescheinigung

ACHSE 1 € 58.000.000,00 € 42.892.472,65 €  41.577.741,66 € 36.292.325,02 

ACHSE 2 € 26.000.000,00 € 27.756.746,73 € 18.853.361,34 € 14.934.178,70 

ACHSE 3 € 38.110.000,00 € 56.328.811,56 € 24.397.656,38 € 23.680.135,90 

ACHSE 4 € 1.176.970,00 €  1.152.183,20 €  830.625,97 € 644.371,64

ACHSE 5 € 5.136.956,00 € 5.431.578,13 € 4.144.246,39 € 3.670.352,01 

€ 128.423.926,00 € 133.561.792,27 € 89.803.631,74 € 79.221.363,27 

Daten des OP ESF 14-20 zum 31.12.2021

104% 70%100% 62%



Maßnahmen zur
Stärkung der Kompetenzen und zur

Begleitung am Arbeitsplatz von
benachteiligten Personen

An Arbeitslose gerichtete Weiterbildungsmaßnahmen
zum Erwerb der beruflichen Qualifikation 

Pflegehelfer/in

An Langzeitarbeitslose, die weibliche Bevölkerung und ältere 
Arbeitnehmer gerichtete Multitarget-Weiterbildungsmaß-
nahmen für den Zugang zum Arbeitsmarkt, die berufliche              

Eingliederung und Wiedereingliederung 

WICHTIGSTE GEPLANTE MAßNAHMEN*

*Im Hinblick auf die vollständige Zertifizierung der EU-Mittel für das ESF-OP 

2014-2020 werden die geplanten Initiativen über das ergänzende operationelle 

Programm (POC) finanziert, das in Kürze aufgelegt wird.



DIE PROGRAMMIERUNG ESF+ 2021-2027

Derzeit wird an der Fertigstellung und Einreichung einer ersten Version des ESF+-
Programms 2021-2027 des APB bei der Europäischen Kommission gearbeitet.

Die APB begann bereits 2019 mit der Programmplanung des ESF+ 2021-2027, indem die
Provinz eine eingehende Analyse des Südtiroler Kontextes durchführte, und dann im
Laufe des Jahres 2020 wurden Gespräche mit der wirtschaftlich-sozialen Partnerschaft
der Provinz und den zuständigen Abteilungen eingeleitet.

Im Dezember 2020 wurde die Verordnung zur Festlegung des mehrjährigen
Finanzrahmens (MFR) der EU für den Zeitraum 2021-2027 verabschiedet und die
Verordnungen für die neue Programmierungsperiode der Kohäsionspolitik traten am 1.
Juli 2021 in Kraft.

Am 17. Januar 2022 übermittelte die Abteilung für Kohäsionspolitik den Vorschlag für die
Partnerschaftsvereinbarung an die EK und leitete damit die formale 90-tägige
Verhandlungsphase ein, innerhalb derer die Mitgliedstaaten die Programme bei der EK
einreichen, die sie spätestens fünf Monate nach dem Datum der ersten Einreichung
annimmt.



THEMATISCHE KONZENTRATION ESF+ 2021-2027

Mindestens 25% für die soziale Eingliederung

Mindestens 12,5% zur Förderung der Jugendbeschäftigung

Mindestens 0,25% für die Kapazitäten der Sozialpartner und der zivilgesellschaftliche 
Organisationen

Ein „angemessener Betrag“ für die in den länderspezifische Empfehlungen und dem
Europäischen Semester festgestellten Herausforderungen

Die ESF+-Mittel werden im Rahmen des ESF+-Programms 2021-2027 auf der Grundlage bestimmter
thematischer Konzentrationsanforderungen zugewiesen, die ohne die technische Hilfe wie folgt
berechnet werden:



SPEZIFISCHE ZIELE DES ESF+ PROGRAMMS 2021-2027

BILDUNG UND AUSBILDUNG

f) Förderung des gleichberechtigten
Zugangs zu hochwertiger und
inklusiver allgemeiner und
beruflicher Bildung einschließlich des
entsprechenden Abschlusses

SOZIALE EINGLIEDERUNG

h) Förderung der aktiven Inklusion

k) Verbesserung des gleichberechtigten
und zeitnahen Zugangs zu
hochwertigen, nachhaltigen und
erschwinglichen Dienstleistungen

BESCHÄFTIGUNG

a) Verbesserung des Zugangs zu
Beschäftigung und Aktivierungs-
maßnahmen für alle Arbeitsuchenden

b) Modernisierung der Arbeitsmarkt-
einrichtungen und -dienstleistungen

c) Förderung einer ausgewogenen
Erwerbsbeteiligung von Frauen und
Männern am Arbeitsmarkt

d) Förderung der Anpassung von
Arbeitskräften, Unternehmen und
Unternehmern an den Wandel

Das ESF+ Programm 2021-2027 der APB verfügt über eine Ausstattung von 150 M€, davon 6 M€ für
technische Hilfe und 144 M€, die sich auf die folgenden Prioritäten und spezifischen Ziele verteilen:



SPEZIFISCHES ZIEL a): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE
Verbesserung des Zugangs zu Beschäftigung und Aktivierungsmaßnahmen
für alle Arbeitsuchenden, insbesondere für junge Menschen, vor allem durch
die Umsetzung der Jugendgarantie, für Langzeitarbeitslose und auf dem
Arbeitsmarkt benachteiligte Gruppen sowie für Nichterwerbspersonen, sowie
durch die Förderung selbstständiger Erwerbstätigkeit und der
Sozialwirtschaft.

Wichtigste Zielgruppe

Finanzielle Ausstattung

€ 23.500.000,00

Unterstützung von Ausbildungs- und Berufsbildungswegen und
Berufsbegleitung: Orientierungs- und Berufsbegleitungsmaßnahmen,
Ausbildungs- und Berufsbildungswege, Unterstützung der
Selbständigkeit und des Unternehmertums usw.

Unterstützung der Jugendbeschäftigung: Maßnahmen für den
Übergang von der allgemeinen und beruflichen Bildung in die
Arbeitswelt, mehrere Maßnahmen (auch in bestimmten Sektoren).

Arten von Aktionen

❖ Arbeitslose, Nichterwerbsätige und
Inaktive

Die Maßnahmen können auch auf
spezifische Zielgruppe ausgerichtet sein,
wie z. B.:

❖ Jugendliche

❖ Weibliche Bevölkerung

❖ Migranten und Menschen mit
Migrationshintergrund

❖ Langzeitarbeitslose

a.1

a.2



SPEZIFISCHES ZIEL b): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE
Modernisierung der Arbeitsmarkteinrichtungen und -dienstleistungen zur
Bewertung und Voraussage des Kompetenzbedarfs und zur Gewährleistung
einer frühzeitigen und maßgeschneiderten Hilfe und Unterstützung bei der
Abstimmung von Angebot und Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt, bei
beruflichen Übergängen und bei der beruflichen Mobilität.

Finanzielle Ausstattung

€ 7.000.000,00

Unterstützung bei der Stärkung der Governance von
Arbeitsmarkteinrichtungen: Modernisierung der Arbeitsvermittlung
und gezielte Vermittlung, Stärkung des territorialen Netzes der
Beschäftigungspolitik, Umschulung der Fachkräfte der akkreditierte
Einrichtungen, Verbesserung der Informationssysteme usw.

Arten von Aktionen

Die Maßnahmen zielen darauf ab, die
Arbeitsvermittlungszentren zu stärken,
damit sie in der Lage sind, die Endnutzer
besser zu unterstützen:

❖ Arbeitslose

❖ Nichterwerbsätige

❖ Inaktive

❖ Unternehmen

Wichtigste Zielgruppe
b.1



SPEZIFISCHES ZIEL c): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE
Förderung einer ausgewogenen Erwerbsbeteiligung von Frauen und
Männern, gleicher Arbeitsbedingungen sowie einer besseren Vereinbarkeit
von Beruf und Privatleben, unter anderem durch Zugang zu erschwinglicher
Kinderbetreuung und zu Betreuungsleistungen für nicht selbständige
Personen.

Finanzielle Ausstattung

€ 6.000.000,00

Förderung des Zugangs zu Bildungs- und Betreuungsdiensten:
Stärkung des öffentlichen Angebots an Bildungs- und
Betreuungsdiensten, neue Dienste und Systeme zur Unterstützung
von Betreuungsaufgaben, Gewährleistung des Zugangs zu Bildungs-
und Betreuungsdiensten für Familien in schwierigen Situationen.

Unterstützung bei der Verbreitung von betrieblichen Welfare-
Leistungen: Pilotprojekt zur Förderung eines innovativen Welfare-
Modell im öffentlichen Sektor, Anwendung von Maßnahmen und
Instrumenten, die bereits in Unternehmen getestet wurden.

Arten von Aktionen

❖ Familien mit Betreuungspflichten

❖ Unternehmen / öffentliche Verwaltung

Wichtigste Zielgruppe
c.1

c.2



SPEZIFISCHES ZIEL d): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE

Förderung der Anpassung von Arbeitskräften, Unternehmen und
Unternehmern an den Wandel, Förderung eines aktiven und gesunden
Alterns sowie einer gesunden und angemessenen Arbeitsumgebung, die
Gesundheitsrisiken Rechnung trägt.

Finanzielle Ausstattung

€ 18.200.000,00

Unterstützung der Anpassung der Arbeitskräfte an die
Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt: Förderung innovativer
Formen der Verknüpfung bei der Festlegung einheitlicher Strategien
für die Bereitstellung von Ausbildungsmaßnahmen, von Wegen des
lebenslangen Lernens, von Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des
Beschäftigungsniveaus in Unternehmen oder zur
Wiedereingliederung von Arbeitnehmern usw.

Arten von Aktionen

❖ Arbeiter und Arbeiterinnen

❖ Unternehmen

❖ Unternehmer

Wichtigste Zielgruppe
d.1



SPEZIFISCHES ZIEL f): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE

Finanzielle Ausstattung

€ 50.400.000,00

Unterstützung Bildungssystems und der Verbindung zum
Arbeitsmarkt: strukturierte Bildung- und Berufsbildungswege,
Bildungswege für Lehrer usw.

Förderung von Maßnahmen gegen den Schulabbruch: Festlegung von
gezielten Interventionswegen, Stärkung der Grundfertigkeiten von
Risikogruppen usw.

Unterstützung der Hochschulausbildung: Doktoratsstudien,
Forschungsprojekte in strategischen Bereichen usw.

Unterstützung der Vorschulerziehung und -betreuung: Unterstützung
für das Personal von Kindergärten und Vorschulen, integrierte
Bildungs- und Ausbildungswege usw.

Unterstützung der Erwachsenenbildung: Erweiterung bestehender
Ausbildungs- und Lernangebote usw.

Arten von Aktionen

❖ Schüler-innen (Unterstufe und
Oberstufe)

❖ Kinder im Vorschulalter

❖ Lehrkräfte und Schulpersonal
(Kinderkrippen, Kindergärten, Schulen
der Unter- und Oberstufe)

❖ Jugendlichen, die eine berufliche
Bildung und Weiterbildung verlassen

❖ Menschen im Erwachsenenalter

Wichtigste Zielgruppe
f.1

f.2

f.3

f.4

f.5

Förderung des gleichberechtigten Zugangs zu hochwertiger und inklusiver
allgemeiner und beruflicher Bildung einschließlich des entsprechenden
Abschlusses, insbesondere für benachteiligte Gruppen, von der
frühkindlichen Betreuung, Bildung und Erziehung über die allgemeine
Bildung und die berufliche Aus- und Weiterbildung bis hin zur höheren
Bildung und Erwachsenenbildung, sowie Erleichterung der Lernmobilität für
alle und der Zugänglichkeit für Menschen mit Behinderungen.



SPEZIFISCHES ZIEL h): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE

Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die Verbesserung der
Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung und aktiven Teilhabe sowie
Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit, insbesondere von benachteiligten
Gruppen.

Finanzielle Ausstattung

€ 18.400.000,00

Arten von Aktionen

❖ Benachteiligte und von Ausgrenzung
bedrohte Menschen

Die Maßnahmen können auch auf
spezifische Zielgruppe ausgerichtet sein,
wie z. B.:

❖ Menschen mit Behinderungen

❖ Obdachlose

❖ Migranten und Menschen mit
Migrationshintergrund

❖ Ehemalige Häftlinge

❖ Opfer von Gewalt

Wichtigste Zielgruppe

Unterstützung der sozialen und beruflichen Eingliederung von
benachteiligten und von Ausgrenzung bedrohte Menschen:
integrierte Beratungs- und Begleitungsangebote zur sozialen und
beruflichen Eingliederung, Ausbildungsangebote für Schlüssel- und
Querschnittskompetenzen, Ausbildungs- und Berufsbildungsangebote
usw.

h.1



SPEZIFISCHES ZIEL k): AUSSTATTUNG, AKTIONEN UND 
ZIELGRUPPE

Finanzielle Ausstattung

€ 20.500.000,00

Arten von Aktionen

❖ Benachteligte Personen mit
sozioökonomische Fragilität

❖ Migranten und Menschen mit
Migrationshintergrund

❖ Marginalisierte Bevölkerungsgruppe
(Roma)

❖ Einzelpersonen und Familien, die von
Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt
betroffen oder bedroht sind

❖ Fachkräfte aus dem Gesundheits- und
Sozialwesen

Wichtigste Zielgruppe

Unterstützung für Entwicklung und Zugang zu
Wohnungsdienstleistungen: experimentelle Modelle für die
Verwaltung und Vorbeugung von Wohnungsnot, Verbesserung des
Angebots an Wohnungsdienstleistungen auf dem Gebiet,
personalisierte Interventionen zur Betreuung der Person usw.

k.1

Unterstützung bei der Stärkung und Qualifizierung des lokalen
Netzes von Sozial- und Gesundheitsdiensten: innovative Methoden
für die Aufnahme, innovative Modelle für die Erbringung von Sozial-
und Gesundheitsdiensten, Maßnahmen zur Qualifizierung der
Fachkräfte usw.

k.2

Unterstützung sozialer Innovation: Maßnahmen zur Erweiterung und
Innovation bestehender Modelle und Angebote für soziale
Dienstleistungen, Erweiterung des Spektrums der von Jugendzentren
angebotenen Dienstleistungen usw.

k.3

Verbesserung des gleichberechtigten und zeitnahen Zugangs zu hochwertigen,
nachhaltigen und erschwinglichen Dienstleistungen, einschließlich Diensten, die
den Zugang zu Wohnraum sowie patientenorientierter Pflege einschließlich
Gesundheitsversorgung verbessern; Modernisierung der Sozialschutzsysteme,
einschließlich Förderung des Zugangs zum Sozialschutz, mit besonderem
Schwerpunkt auf Kindern und benachteiligten Gruppen; Verbesserung der
Zugänglichkeit, auch für Menschen mit Behinderungen, der Leistungsfähigkeit
und der Resilienz der Gesundheitssysteme und Langzeitpflegedienste.



NÄCHSTE SCHRITTE
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Annahme der Genehmigung des ESF+-Programms 
2021-2027 in der ersten Jahreshälfte 2022

Einsetzung des Begleitausschusses in der 
zweiten Jahreshälfte 2022

Abschluss des informellen Austauschs über den Entwurf des ESF+-
Programms 2021-2027 mit der EK bis März 2022

Vorbereitung eines Verwaltungs- und Kontroll-
systems in der zweiten Jahreshälfte 2022


